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Schorndorf.
Misereor steht dieses Jahr unter dem
Leitwort „Neu denken – Veränderung
wagen“. Die 57. Fastenaktion der katho-
lischen Kirche macht damit auf die Aus-
wirkungen des sich verändernden Kli-
mas weltweit aufmerksam. Misereor ruft
mit der Fastenaktion alle Menschen zu
einem Kurswechsel auf: „Als Teil der
Schöpfung Gottes tragen wir Verantwor-
tung, dass alle Menschen weltweit in
Würde leben können.“ Es ist schon zur
guten Tradition geworden, dass der Ar-
beitskreis „Mission, Bewahrung der
Schöpfung“ am Misereor-Sonntag, in
diesem Jahr am 22. März, den Gottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche mitgestaltet. Anschließend tref-
fen sich alle zum Fastenessen im Ge-
meindesaal. In der Ankündigung heißt
es: „Die Aktion Fastenessen ist für die
Heilig-Geist-Gemeinde eine große Berei-
cherung: Mitten in der Fastenzeit Tisch-
gemeinschaft erleben, Einfachheit genie-
ßen und in Gedanken mit den Menschen,
die wir unterstützen, verbunden sein.
Das stärkt Leib und Seele im Geiste
Jesu.“ Der Arbeitskreis „Mission, Be-
wahrung der Schöpfung“ übernimmt den
Verkauf der Getränke zum Mittagessen
und bietet anschließend frisch gebrühten
Espresso an. Die Kolpingfamilie kocht
zum Fastenessen herzhafte Linsen mit
Spätzle und Saitenwürstle in bester
schwäbischer Hausmacher Art.

Fastenessen am
Misereor-Sonntag

Mitgliederversammlung
desWeststadt-Vereins

Schorndorf.
Seine Mitgliederversammlung hält der
Weststadt-Verein am Montag, 30. März,
im Fritz-Abele-Saal der Barbara-Kün-
kelin-Halle ab. Beginn ist um 19 Uhr.
Außer Berichten und Wahlen steht auch
die Vorstellung des von der Quartiersent-
wicklungsgruppe erarbeiteten Konzepts
für den Neubau eines Zentralen Omni-
busbahnhofs auf der Tagesordnung. An-
schließend besteht Gelegenheit zur Dis-
kussion. Anträge zur Mitgliederver-
sammlung sollten bis zum 23. März bei
Vorsitzenden Klaus Dieterle, Gottlieb-
Daimler-Straße 47, eingereicht werden.

Kompakt

Pfiffikus-Kleiderladen, Erdgeschoss: 9-12 und
14.30-17 Uhr,� 88 77 10.
Spieleabend für Jung und Alt: 19-22 Uhr.
Frauenhaus: Terminvereinbarung� 0 71 81 /
6 16 14.

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbücherei, Augustenstr. 4: 14-19 Uhr.
Jugendzentrum Hammerschlag: ab 15 Uhr.

Bäder
Schorndorf „Oskar-Frech-Seebad“, Lortzing-
straße 56: Erlebnisbad, 8-22 Uhr; Sauna, 9-23
Uhr; Massage, 10-22 Uhr.

Notfalldienst Ärzte
Bereitschaftsdienstpraxis am Kreiskranken-
haus Schorndorf, Schlichtener Straße 105: Frei-
tag 18 Uhr bis Montag 7 Uhr durchgehend,
� 0 71 81 / 9 93 03 30.
Kinderärzte
Diensthabende Praxis abrufbar bzw. automati-
sche Weiterleitung über Telefon Ihres Hausarz-
tes.

Nachtdienst-Apotheke
Central-Apotheke im Kaufland, Lutherstraße 75,
Schorndorf,� 0 71 81 / 9 80 25 24.

Kultur
Figurentheater Phoenix, Künkelinstraße 33:
Szenisch-musikalische Lesung „Monsieur Ibra-
him und die Blumen des Koran“, 20 Uhr.
Galerien für Kunst und Technik, Arnoldstr. 1:
10-12, 14-17 Uhr.
Stadtmuseum, Kirchplatz 7-9: Sonderausstel-
lung „Die Schorndorfer und der Große Krieg –
Soldaten und Heimatfront 1914-1918“, 14-17
Uhr.
Gottlieb Daimler Geburtshaus,Höllgasse 7: 14-
17 Uhr.
Manufaktur: Kino Kleine Fluchten: „Wer rettet
wen?“, 19 Uhr; „Birdman“, 21 Uhr; Club-Kneipe,
18-24 Uhr.
Karlsstift, Burgstraße 36: Ausstellung „Modimi-
Art – 13 Mal/en anders“, 9-18 Uhr.
Goldschmiede Atelier Kehle, Hetzelgasse 17:
Ausstellung „Impressionen aus Schorndorf und
Umgebung“ von Heidi Maria Müller, 10-19 Uhr.

Sozialdienste
Tafelladen, Grabenstraße 28: 14-17 Uhr.
Eltern-Kind-Zentrum: Babymassage, Stillfrüh-
stück, Schwangeren-/Wochenbettbetreuung, Ho-
möopathie für Mutter und Kind,� 25 59 40.
Kreisdiakonieverband Rems Murr Kreis, Ar-
noldstraße 5: Psychosoziale Beratungs- und Be-
handlungsstelle für Suchtgefährdete/Suchtkran-
ke, Telefonzeiten, 9-12 und 14-16 Uhr,�
0 71 81 / 92 98 31. – Paar-, Lebens-, Sozialbera-
tung, Kurvermittlung, Telefonzeiten 8.30-12 Uhr,
� 0 71 81 / 92 98 25.
Diakoniestation Schorndorf und Umgebung,
Hegelstr. 40: Kranken-/Altenpflege; Nachbar-
schaftshilfe, hauswirtschaftliche Versorgung, Es-
sen auf Rädern,� 0 71 81 / 6 06 77 90.
DRK, Lortzingstr. 48: ambulanter Dienst,�
7 53 58, 8-12 Uhr.

Vereine/Organisationen
Landfrauen/Schorndorf Centro: Einweihung
des Osterbrunnensmit Musik und Ansprache des
OB, Oberer Marktplatz, 16 Uhr.
VHS: Stadtkirchenführung mit Dekan i. R. Junt,
Treffpunkt: Südeingang der Kirche, 17 Uhr.
Stadtbücherei: deutsch-russische Vorlesestun-
de für Kinder (5-10 Jahre), Leseterrasse, 15 Uhr.
Gottlieb-Daimler-Realschule: Tag der offenen
Tür für Viertklässler und ihre Eltern, 14 bis 17 Uhr.
Schorndorfer Feuerwehr/Oldtimerfreunde:
Hauptversammlung, großer Saal im Feuerwehr-
gerätehaus, 19.30 Uhr.
Karl-Wahl-Begegnungsstätte, Augustenstr. 4:
14-17 Uhr, geöffnet für Jung und Alt,� 58 74.
Postsportverein:Gymnastik für Ältere, 16.30-18
Uhr, Burg-Turnhalle.
Osteoporose Selbsthilfegruppe: 9.30-12.30
Uhr, Funktionstraining/Gymnastik in drei Grup-
pen, AWO, Karl-Wahl-Begegnungsstätte, Augus-
tenstraße 4.
Al-Anon: 17 Uhr, Versöhnungskirche, Heinrich-
Rorbeck-Weg 3.
Skatclub Remstal-Asse: 18.15 Uhr, Spielabend
für jedermann, Gasthaus „An der Wieslauf“, Hau-
bersbronn.
Naturfreunde: 15 Uhr, Nordic-Walking-Treff,
Parkplatz am Eichenbach.
SG Sportabtzeichen-Abteilung: 18 Uhr, Albert-
Schweitzer-Sporthalle, Training.
SG Abteilung Turnen: 16-17 Uhr (sechs bis
neun Jahre); 17-18 Uhr (elf bis 15 Jahre), Philipp-
Palm-Halle.
SG Tanzabteilung: 20 Uhr, freies Training, Mu-
siksaal Albert-Schweitzer-Schule.
Skatclub: 19.30 Uhr, Berg- und Wanderfreunde
Vereinsheim, Lortzingstraße.
Schorndorfer Bündnis für Familien: Kontakte:
Marita Holst-Gericke� 0 71 81 / 99 40 04; Sabi-
ne Keck� 0 71 81 / 9 90 12 03; E-Mail:
schorndorferbuendnis@web.de
MC Buhlbronn: Jahreshauptversammlung,
Gasthaus „Lamm“, Buhlbronn, 19.30 Uhr.
TSV Haubersbronn, Fußball: Jahresversamm-
lung, TSV-Vereinsheim „Gasthaus an der Wies-
lauf“, Jugendraum, 19.30 Uhr.
Ev. Kirchengemeinde Schornbach: Festgot-
tesdienst zur Beauftragung von Pfr. Binder und
Pfr. Haß zum pfarramtlichen Dienst in Schorn-
bach und Buhlbronn, Kirche Schornbach, 19 Uhr.
Heimatverein Schornbach/Mannshaupten:
Hauptversammlung, Gasthaus „Lamm“, Schorn-
bach, 19 Uhr.
Oberberken: Jugendtreff im „Säle“, Untere Stra-
ße, 18.30-22.30 Uhr (12-Jährige bis 21 Uhr).
Weiler: TV Mädchentanz, 14.30 Uhr, Bronnbach-
halle.

Familienzentrum
Arnold-Galerie - Karlstraße 19:
Café „Glashaus“, 2. Obergeschoss: 9-12 Uhr,
Begegnungscafé.
Spielgruppe für Kinder (ein bis drei Jahre), vor-
mittags, Anmeldung / Info: 0 71 81 / 88 77 00 (AB
geschaltet).
Kinderschutzbund: Kinderreich, 9.30-11.30
Uhr, � 88 77 17 (außerhalb dieser Zeit Anrufbe-
antworter geschaltet); anonymes Kinder-/Ju-
gend-Sorgentel. 08 00 / 1 11 03 33; Elterntel.
08 00 / 1 11 05 50.

Heute in Schorndorf

So sehen Sieger aus
Beim Wettbewerb „Gesichter einer Schule“ hat die 5 a der Daimler-Realschule einen Hauptpreis gewonnen

Anfang März kam übrigens der langer-
sehnte Brief der Bundeszentrale für politi-
sche Bildung. „Das war der beste Moment“,
sagt Erik und grinst. Mit 250 Euro für die
Klassenkasse ist der Hauptpreis dotiert. Die
Fünftklässler waren sich auch diesmal so-
fort einig: Mit dem Geld machen sie einen
gemeinsamen Ausflug.

Info
An der Gottlieb-Daimler-Realschule ist Tag der
offenen Tür. Die 5 a wird mit ihrem Projekt in
Raum 2.26 vertreten sein. Termin: Freitag, 20.
März, 14 bis 17 Uhr.

Fünf Geschichten haben die Zehn- und
Elfjährigen gemeinsam ausgewählt und in
einem Lesebuch verewigt. Dazu eine Land-
karte mit vielen Punkten auf der ganzen
Welt – Orte, die im Leben von Eltern, Groß-
eltern oder Urgroßeltern eine wichtige Rol-
le gespielt haben. Das Buch war ihr Beitrag
zum Wettbewerb. Liebevoll ausgeschmückt
und mit 28 Fingerabdrücken im Anhang.
Einen von jedem Kind. „Weil doch jeder
von uns einzigartig ist“, sagt Nicole Steiger.
Ihre Rechnung ist übrigens aufgegangen.

„Der Wettbewerb hat die Kinder als Klas-
sengemeinschaft weitergebracht“, sagt die
Lehrerin im Rückblick.

Von unserer Mitarbeiterin
Sigrid Krügel

Schorndorf.
Als Fachlehrerin Nicole Steiger von
der Daimler-Realschule mit dem Brief
ins Klassenzimmer kam,war der Jubel
groß. Zwei Monate lang hatten sich die
28 Kinder der Klasse 5 a auf die Suche
nach ihren Wurzeln gemacht. Die Bun-
deszentrale für politische Bildung hat
ihr liebevoll gestaltetes Leseheft mit ei-
nem Hauptpreis ausgezeichnet.

Miras Opa hat in Mexiko gelebt. Max hat
die deutsche und die österreichische Staats-
bürgerschaft. Celines Urgroßmutter ist mit
sechs Kindern aus Tschechien geflohen.
Und Theresas Uroma wurde in den Wirren
des Krieges von ihren zwei kleinen Buben
getrennt und hat sie erst nach Jahren in ei-
nem Kinderheim wiedergefunden. Vier Ge-
schichten, vier Schicksale – und doch nur
vier von 28, die die Kinder der 5 a in den
vergangenen Wochen in ihren Familien re-
cherchiert und aufgeschrieben haben. „Ge-
sichter einer Schule“ lautete das Thema des
Schülerwettbewerbs, an dem sie teilgenom-
men haben. Ausgeschrieben hatte ihn die
Bundeszentrale für politische Bildung.

Alles war neu – inklusive der
Klassenkameraden

Nicole Steiger, Fachlehrerin der 5 a, war
sofort begeistert, als sie im vergangenen
Sommer von dem Wettbewerb erfuhr. „Die
Kinder sind neu an der Schule, kennen sich
noch nicht so gut.“ Alle kommen aus ver-
schiedenen Grundschulklassen an die wei-
terführende Schule, alles ist neu – inklusive
der Klassenkameraden.
Von Oktober bis Dezember haben die 28

Buben und Mädchen gemeinsam an dem
Projekt gearbeitet und dabei auch viel über
sich und ihre Familie erfahren. Inzwischen
wissen sie: Fast alle in der Klasse haben
Wurzeln, die weit weg von Schorndorf lie-
gen. In Österreich, Ungarn, Polen, Italien.
In Griechenland und in der Türkei. In der
Ukraine und Kasachstan. Und im Kongo.

Glückliche Gewinner mit Fachlehrerin Nicole Steiger. Bild: Schlegel

Schülerwettbewerb
� AmSchülerwettbewerb der Bundes-
zentrale für politische Bildung in Bonn
haben sich diesmal rund 50.000
Schülerinnen und Schüler beteiligt.
Die Jury hatte 2752 Einsendungen zu
beurteilen.

� Bewertet wurde in zwei Kategorien:
4. bis 8. Schuljahr und 8. bis 11. Schul-
jahr. In beiden Altersklassen standen
jeweils sechs Themen zur Auswahl.

jetzt schnelleres
internet in ihrer stadt

wechseln sie ins beste netz

39,95€*/Monat

MagentaZuhause L

in den ersten 24Monaten

telefonieren in HD Voice-Qualität

surfen
mit bis zu 100 MBit/s im Download
und bis zu 40 MBit/s im Upload

Weitere Informationen erhalten Sie im Telekom Shop, im Fachhandel, auf www.telekom.de/schneller
oder kostenlos unter 0800 33 03000.

fernsehenmit großer HD-Vielfalt
und Festplattenrekorder zubuchbar für nur

9,95€*/Monat

* Angebot gilt für Breitband-Neukunden bei Buchung eines MagentaZuhause L Pakets bis zum 31.12.2015. MagentaZuhause L kostet in den ersten 24 Monaten 39,95 €/Monat,
ab dem 25. Monat 44,95 €/Monat. Der Aufpreis für MagentaZuhause L Entertain (mit TV) beträgt 9,95 €/Monat (inkl. 4,95 €/Monat für den Festplattenrekorder). Voraussetzung
ist ein geeigneter Router. Hardware zzgl. Versandkosten in Höhe von 6,95 €. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für
MagentaZuhause 24 Monate, für den Festplattenrekorder 12 Monate. MagentaZuhause L ist in ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar. Individuelle Bandbreite abhängig von
der Verfügbarkeit. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.
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